
Soziales Lernen an der VS und NMS Neuberg: 

Was verstehen wir unter "Soziales Lernen" in der Schule? 

Wir verstehen darunter die Bestrebungen, an einem positiven Lernklima zu arbeiten. Dies soll durch 

die Förderung positiver Selbst- und Sozialkompetenzen gelingen. Die Schülerinnen und Schüler 

lernen voneinander und von uns (Beobachtung, Gespräche, gezielte Übungen, ...). Für das Gelingen 

ist jede/r  verantwortlich.  

Welche Inhalte und Kompetenzen sollen vermittelt werden (im Unterricht, im Schulalltag)? 

Altersadäquat wollen wir folgende Kompetenzen und Inhalte besonders trainieren: 

 Gesprächskompetenzen, um einen wertschätzenden Umgang miteinander zu fördern 

 Konflikt- und Lösungskompetenzen, um eigene Gefühle und Bedürfnisse formulieren zu 

können und zwischen Beobachtung und Bewertung unterscheiden zu lernen 

 Kooperationsübungen und kooperative Unterrichtselemente, um die Teamfähigkeit zu 

schulen 

 Regelbewusstsein fördern, um die eigene Verantwortung zu stärken 

Wie wollen wir diese Kompetenzen vermitteln? 

 VORBILD SEIN = GRUNDHALTUNG 

Wir als Lehrer_innen sind Vorbilder in der Gesprächsführung und Konfliktbearbeitung.  

Wir bearbeiten auftretende Probleme oder Konflikte zeitnah und konstruktiv. 

Wir schaffen eine positive Lernatmosphäre, in der Schüler_innen mit ihren Anliegen ernst 

genommen werden. 

Wir vermitteln indirekt Werte durch entsprechende Rollenspiele, Theater- oder Buchprojekte, 

Einsatz kooperativer Lernmethoden etc. 

Wir bieten in der NMS pro Schuljahr eine Unterrichtsstunde "Soziales Lernen" an, in der diese  

Kompetenzen zusätzlich trainiert und gefestigt werden bzw. aktuelle Anlässe aufgearbeitet werden. 

 


